
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 11. Juli 1838 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 11. July 1838 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer, abwesend 

〃 Magistratsrath Haydinger, Vorsitzender 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 

〃 〃 Knoll 
 
Referat des Hr. Raths Haydinger. 
 
4084. Kreisamtssignatur dto. 3. July 1838 N. 6476 mit der Wahlbestättigung des größeren 
Bürgerausschußes. 
Noch vorerst die Anfrage an das k.k. Kreisamt zu machen, ob dieser außerordentliche Ausschuß nicht 
vorerst zu beeidigen wäre u. zugleich, um Terminsverlängerung anzusuchen. 
 
4153. Protokoll mit Georg Ruthensteiner u. Martin Kaltenbök pcto Gewerbsstörung der hiesigen 
Landkutscher. 
Dem Georg Ruthensteiner u. Gastgeb Kaltenbök wird die Ausübung der Landkutscherey bei 2 fl CMz 
Strafe untersagt. 
 
Referat des Hr. Raths Freyinger 
 
4129. Protokoll mit dem Bürgerausschuß über das Gesuch des Josef Schrotz um einen Bier- u 
Brandtweinschank N. 85 im Wieserfelde. 
Zu hinterlegen, und Josef Schrotz abzuweisen, da kein Ortsbedarf vorhanden. 
 
4130. do. über das Gesuch des Karl Emerich wegen Brandtweinschank. 
Gleiche Erledigung. 
 
4155. Zinngießerswittwe Katharina Geilhofer um Bewilligung zur Fortsetzung des 
Zinngießergewerbes ihres seeligen Mannes, u Erwerbsteuerscheinumschreibung. 
Die Gewerbsfortsetzung mit Zuziehung eines kundigen Werkführers wird bewilliget, u. ist der 
Erwerbsteuerschein nach bezahlter Erwerbsteuer pro 1838 zur Umschreibung vorzulegen. 
 
Referat des Hr. Raths Buberl. 
 
4141. Vernehmungsprotokoll mit Katharina Riegler, hiesiger Gürtlermeisterin wegen eines von ihr an 
den Wirth Josef Dieringer verkauften Eßlöffels, u. angeblich hierbei gespielten Betruges. 
Da aus der gegenwärtigen Vernehmung hervorgeht, daß der Katharina Riegler keine betrügliche 
Handlung zur Last liegt, u. selbe erklärt hat, den fraglichen Löffel gegen Rückvergütung der 2 fl CMz 
wieder zurückzunehmen hiermit dem Begehren des Josef Dieringer stattgethan ist, so ist dieses 
Protokoll aufzubehalten, u. Letzterer rathschlägig hiervon zu verständigen. 
 
Haydinger M. Rath        Bleyer Sekretär 


